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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1969 Bottenhorn : TTV 1951/66 Stadtallendorf IV 
Freitag, 03.11.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 1

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TTC 1969 Bottenhorn am Freitag, den 03.
November im 5. Saisonspiel auf den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV. Die Gäste entführten bei ihrem
9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Rolf-Werner Schmittdiel. Erstaunlich war, dass der TTC 1969 Bottenhorn diese Partie mit 2 und
der TTV 1951/66 Stadtallendorf IV mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Dörr / Schautzer konnten Hillmann / Schneider den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In vier Sätzen verloren
anschließend Viehmann / Debus ihre Partie gegen Schmittdiel / Nowek. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Nowek /
Malag wurden Beimborn / Schneider unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Benjamin Hillmann
bekam wenig später seinen Gegner Harald Dörr beim klaren 7:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Gäste musste Sascha Viehmann am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Rolf-Werner Schmittdiel hinnehmen. Beim Stand von 0:5
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die siegbringende Taktik fehlte
dann Carmen Beimborn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bartosz Nowek ab Ballwechsel 1.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Carmen Schneider gegen Krzysztof Nowek. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Lothar Schneider das Match gegen Frank Schautzer mit 1:3 verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Jörg Debus, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Malag verlor.
Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC 1969
Bottenhorn und des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV in die Box. Nichts auszurichten hatte Benjamin
Hillmann beim 3:11, 2:11, 12:14 gegen Rolf-Werner Schmittdiel, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC 1969 Bottenhorn nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1906 Cölbe am 06.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Dautphetal am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1969 Bottenhorn

Doppel: Hillmann / Schneider 0:1, Viehmann / Debus 0:1, Beimborn / Schneider 0:1 
Einzel: B. Hillmann 0:2, S. Viehmann 0:1, C. Beimborn 0:1, C. Schneider 1:0, L. Schneider 0:1, J.
Debus 0:1 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV
Doppel: Schmittdiel / Nowek 1:0, Dörr / Schautzer 1:0, Nowek / Malag 1:0 
Einzel: R. Schmittdiel 2:0, H. Dörr 1:0, K. Nowek 0:1, B. Nowek 1:0, D. Malag 1:0, F. Schautzer 1:0
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